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GELEITWORT

Allen Wasserburger Bürgern und Freunden unserer Stadt
einen herzlichen Gruß

Verschiedene Veröffentlichungen geben Auskunft über die Ge-
schichte der Stadtpfarrkirche St. Jakob in Wasserburg am Inn.
Noch nie aber wurde so gründlich und umfangreich über Bau und
Ausstattung berichtet wie im vorliegenden Buch. Der rührige Was-
serburger Heimatverein hat diesmal nach mehreren bemerkenswer-
ten Ausgaben in der Reihe "Heimat am Inn" das bedeutendste
Kunstdenkmal unserer Stadt zum Thema gewählt. Den Initiatoren
sowie den Autoren der Beiträge gebühren Dank und Anerkennung.
Mit Sachkenntnis wurde in einer mühsamen Quellenforschung Ver-
gessenes wiederentdeckt. Bekanntes neu gesehen. Das ausgewählte
Bildmaterial ergänzt in meisterhaften Photos die Ausführungen.

Vor allem den Wasserburger Pfarrangehörigen wird ein Buch
über die Heimatkirche besonders willkommen sein. Ihre Vorfahren
haben diese Kirche erbaut und zu allen Jahrhunderten Einrichtung

und Renovierungen mit großzügigen Spenden unterstützt. Ich erin-
nere nur an die aufwendige Neuausstattung z. Zt. des 30jährigen
Krieges. Die Wasserburger Bürger verpflichteten Künstler von
Rang und Namen, wie die Gebrüder Zürn, um ihr Gotteshaus kost-
bar auszuschmücken. Die Kanzel aus jener Zeit ist bis in unsere Ta-
ge der Glanzpunkt der Kirche geblieben. Auch in jüngster Zeit hat
sich bei der Renovierung die Anhänglichkeit der Wasserburger an
ihre Pfarrkirche durch ein großes Spendenaufkommen bewährt.
Die vorliegende Veröffentlichung des Heimatvereins geht ebenfalls
in diese Richtung.

Darüber hinaus ist die Pfarrkirche nicht nur ein Kulturdenkmal
ersten Ranges, sondern zu allererst Gotteshaus. Sicher darf man sa-
gen, daß sie ein beredtes Zeugnis der Gläubigkeit der Pfarrangehö-
rigen ist.

Über den Rahmen von Wasserburg hinaus wird dieses Buch für
Kunstfreunde und geschichtlich interessierte Leute aufschlußreich
sein. Ungezählte Gäste kommen das Jahr über, um die St. Jakobs-
kirche zu besichtigen. Sicher ist es nicht übertrieben: Niemand
kennt Wasserburg, wenn er seine Kirchen nicht gesehen hat. Diese
Worte des Psalmisten möchte ich dem Buch auf seinen Weg geben:

"Ich liebe, Herr, die Zierde Deines Hauses, die hehre Wohnung

Deiner Herrlichkeit. " ^^, g ^^r, Geistlicher Rat
Stadtpfarrer von Wasserburg



Ortsregister
Eigenschaftliche Wendungen im Text (z. B. »bayrisch«) werdgn unter dem

substantivischen Begriff geführt: »Bayern«.
Karlsruhe 62
Katzenberg 39
Kirchensur 40

Köhi 213, 225
Krumau (Böhmen) 257
Kufstein 93, 96
Landshut 78, 244
Lauingen 96
Lichtenfels 227
Lonato b. Brescia 255
Lorch 147

Aichach 96

Alexandria 147

AltonüUdorf 253
Amerang 79
AppenzeU 119, 131
Aquileja 147
Aschheim b. Mchn. 21
Assisi 155, 167
Attl 31, 38, 49, 56, 78, 244, 247
Barbing-Kreuzhof 21
Bayern 12, 15, 21, 22, 32, 37, 73, 74,

87, 97, 117, 125, 126, 127, 147, 161, Los Angeles
175. 180 Mailand 157, 159

Bayem-Ingoktadt 39, 52 Mamberg, Schloß 226
Baiem-Landshut 39 Mainz
Bechhofen b. Ansbach 226 Meißen 180
Berlin 117, 119, 128, 137 Meran 225
BetMehem 163 Metz 226
Bodenseegebiet 117 Mitteleuropa 20
Böhmen 257 Mortani 97
Bozen 225 Mühldorf 254
Braunau 54, 119, 127, 128, 130 f, 243, München 11, 52, 54, 64, 78 f, 89, 123,

255, 257
Brescia 255
Burghausen 57, 78, 79, 88, 119, 256
Burgund 212, 215
Cling 39
Dahnatien 163

Deggendorf 224
Deutschland 134, 213, 215
Donauländer, österreichische 14

Ebersberg 78
Eichstätt 21
Eiselfing (Kircheiselfing) 43, 90, 257
Eisendorf 33, 34
Endorf 256
Frankreich 97, 210, 212 f, 215
Freising 11, 12, 31, 155, 180, 248
Friedberg 96
Fürth 227
Grafing 34, 226
Griechenland 212
Griesstätt 256
Gundelfmgen/Do. 21
Halfing 39
Hersbruck 225
Hidennbach 57
Hippo 157, 159
Ingolstadt 256
Innsbmck 224
Isen 64, 207, 210, 224, 226 f
ItaUen 132, 135 ff, 212
Jerusalem 14, 147, 171
Caüfomien (USA) 117

126, 132, 175 f, 210 f, 224 ff, 244,
247, 251 ff

München-Freising 15
Neumarkt/Opf. 225
Neuötting 256
Niederlande 132, 135
Noricum 14

Nürnberg 225 ff, 253
Oberbayem 88, 207
Oberösterreich 131
Oberschwaben 117
Oberwittelsbach

Österreich 125
Palästina 147
Paris 224
Passau 10, 53

Pliening Krs. Ebersberg 21,
Pelkofen 247
Rain 96
Regensburg 243, 254
Riga 224
Iliverside
Röttenbach 66
Rom 40, 43, 59, 127, 151, 157, 161,

163, 171, 212, 247 ff
Rosenheün 64, 95, 252, 256
Rothenburg o. d. T. 225 f
Salzburg 14, 57, 79, 242 ff, 257
Schlmgen/Bad Wörishofen 21
Schonstett 39
Schrobenhausen 96
Schwaben 117
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Schweiz 210
Seeon 117, 118
Sizilien 161

Spanien 210
St. Georgen a. d. Mattig 128, 133
Staubing (Lkr. Kelheim) 21
Straubing 74, 78, 256
Süddeutschland 136 f
Südtirol 254
Sulzbach 226
Sundemdorff 39
Taufenbach 54

Traunstein 54
Trier 157, 163
ÜberUngen 128 f, (129)
Übersee 57
Venedig 147
Waldsee 117, 135, 143, 149
Weidenkamm a. Stamberger-See 226
Westfalen 87
Wiesbaden 224
Wörlham b. Griesstätt 87
ZeUerreith 53, 54, 87

Fotonachweis:

Aufsatz Heilmaier: Hochwind, Wbg. 2 Repros,
übrige Bilder von Hermann Huber.

Aufsatz Sepulkralplastik: L. Kebinger l.

Sämtliche Farbbilder wurden von der Firma unifoto-Brauns-

perger, Wasserburg, dankenswerterweise kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die übrigen Aufnahmen wurden ebenfalls von
gleicher Firma in unserem Auftrag eigens angefertigt.

In der Reihe "Heimat am Inn" bisher erschienen:

Martin Geiger
Wasserburg a. Inn

Ein geschichtlicher Abriß
Beiträge zur Geschichte, Kunst und Kultur des Wasserburger Landes

Der Wasserburger Lebensbaum
und andere geschichtliche Beiträge aus Kunst und Kultur

des Wasserburger Landes

Martin Geiger
Dampfroß ohne Feuer

Ein Eisenbahnbau in Oberbayern

Ludwig Scheidacher
Eine altbayerische Kleinstadt im 19. Jahrhundert

Im Wasserburg des Stadtschreibers Joseph Heiserer

Verlag
DIE BÜCHERSTUBE

Hans Leonhardt

8090 Wasserburg a. Inn

264



^a
n

ft
N

o
^u

^o
(N

ü
(o


